
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.03.2023 (00:37) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksklasse Herren BS

SV Grün-Weiß Waggum : TSV Rüningen II 
Donnerstag, 16.03.2023, 20:15 Uhr

Richter fixiert zwei Punkte für den TSV Rüningen II

Im Spiel der Bezirksklasse Herren BS traf der SV Grün-Weiß Waggum am vergangenen Donnerstag
im 15. Saisonspiel auf den TSV Rüningen II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Bemerkenswert war, dass der SV Grün-Weiß Waggum diese Partie mit 3
und der TSV Rüningen II mit einem Ersatzspieler bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Oldenburger / Dürkopp hatten im Match gegen Radies / Skupin
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Ohne
Satzgewinn für Dzano / Schüler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Spiolek / Blank.
Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Janecke-Schilhab / Richter gegen
Chrosciewski / Richter. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Michael Oldenburger
und Dennis Radies, das Michael Oldenburger letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Auf dem falschen Fuß erwischte Edin Dzano seinen Gegner Niklas Spiolek beim
überzeugenden 3:0-Triumph. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von
Christian Janecke-Schilhab gegen Jan-Peer Skupin nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10,
11:8, 11:13, 11:6 nicht verloren. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Willi Schüler gegen
Florian Blank, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Bei einem Spielstand von
4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Michael Dürkopp bekam es nun mit Carsten
Richter zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen
erwarteten engen Schlagabtausch, den Michael Dürkopp am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Ohne Satzgewinn für Andreas Richter verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Fabian Chrosciewski. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Michael Oldenburger gegen Niklas Spiolek hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. 25:4 (Oldenburger) bzw. 11:11 (Spiolek) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Chancenlos war dann Edin Dzano gegen Dennis Radies nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Diese Niederlage war gleichzeitig die 14. für Dzano seit
Beginn der Saison, während ihm bislang 10 Siege gelangen. Unglücklich war Christian Janecke-
Schilhab in der Begegnung gegen Florian Blank, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Seit Beginn der Saison war dies der 9. Sieg von Blank, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 16 verbleibt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:
7. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach Willi Schüler bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan-Peer
Skupin ab Ballwechsel 1. Michael Dürkopp besiegelte mit einem 11:9, 11:9, 6:11, 11:7 gegen Fabian
Chrosciewski einen Punkt für sein Team. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Dürkopp nun bei 7:18, während Chrosciewski bislang 7 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen Andreas Richter bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Carsten Richter ab dem ersten Ballwechsel. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage des SV Grün-Weiß Waggum geht es nun im nächsten Spiel am 11.04.2023
gegen den TSV Rothemühle, während der TSV Rüningen II am 20.03.2023 gegen den TTC Magni II
antritt.

 Statistik:
 SV Grün-Weiß Waggum

Doppel: Oldenburger / Dürkopp 1:0, Dzano / Schüler 0:1, Janecke-Schilhab / Richter 0:1 
Einzel: M. Oldenburger 1:1, E. Dzano 1:1, C. Janecke-Schilhab 1:1, W. Schüler 0:2, M. Dürkopp 2:0,
A. Richter 0:2 

 TSV Rüningen II
Doppel: Spiolek / Blank 1:0, Radies / Skupin 0:1, Chrosciewski / Richter 1:0 
Einzel: N. Spiolek 1:1, D. Radies 1:1, F. Blank 2:0, J. Skupin 1:1, F. Chrosciewski 1:1, C. Richter 1:1


